
DIAGNOSE VON OFF-HIGHWAY-MASCHINEN
Fallstudien

Diagnostische Anwendungen von PicoScope vor Ort



JCB JS220 – Motor stirbt ab beim Halten einer Hydraulikfunktion

Komatsu PC210 – Einspritzdüse für Reduktionsmittel überhitzt

Liegt es an der Hydraulik oder an der Antriebsmaschine? Diese Frage stellt sich oft, 
wenn es um Probleme mit dem Hydrauliksystem geht. Erschwerend kommt hinzu, 
dass Maschinen oft über ein kompliziertes Rückkopplungssystem, eine 
Software-Logik und verschiedene Betriebsarten verfügen, die alle die 
Funktionsweise der Maschine beeinflussen.

In jedem Fall ist ein gründliches Verständnis der Maschine und ihrer Betriebsoptionen 
erforderlich, bevor man sich für einen von mehreren Diagnosepfaden entscheidet.

Man könnte sagen, dass wir bei diesem Fall wieder einiges dazugelernt haben, da wir 
die Funktionsweise der Maschine erst im Laufe der Diagnoseversuche wirklich 
kennengelernt haben.

Die folgende Herausforderung begann mit einer Vorgeschichte, bei der die 
Maschine bereits untersucht und Teile ausgetauscht worden waren.
Der Maschinenführer berichtete mir, dass die Maschine nach dem zweiten 
Reparaturversuch ca vier Stunden funktionierte, bevor sie eine Warnung der 
Stufe 4 ausgab und die Motorleistung auf die hohe Leerlaufdrehzahl begrenzt wurde.

Das Abgasnachbehandlungssystem Bosch DeNox 2.2 wird von vielen Herstellern 
eingesetzt. Mit einem PicoScope können wir feststellen, wie das System funktionieren 
sollte, und haben dazu einen integrierten geführten Test entwickelt.

Mit einem PicoScope konnten wir jeden Schritt 
des Diagnoseverfahrens erfassen und 
aufzeichnen. Nachdem alle Probleme behoben 
waren, konnten wir die Wellenformen vor und nach 
der Diagnose vergleichen. Dies liefert den Nachweis 
für den Reparaturerfolg.

Bei dieser Maschine wurde festgestellt, dass die 
Einspritzdüse für das Reduktionsmittel zum dritten 
Mal verstopft war, die eigentliche Ursache aber ein 
verstopfter Kühlkörper war.
Dies führte zur Überhitzung der Einspritzdüse und 
schließlich zu deren Ausfall.

Die vollständige Fallstudie 
können Sie mit diesem 
QR-Code aufrufen:  

Die vollständige Fallstudie 
können Sie mit diesem 
QR-Code aufrufen: 



CASE 821F – zeitweise auftretendes CAN-Problem

Hitachi Zaxis 470 – Leistungsmangel, keine Warnleuchten

Bei der Maschine war seit vielen Wochen immer wieder ein Problem mit 
dem CAN-Bus aufgetreten, ohne dass es gelang, den Fehler bei einem 
Test zu reproduzieren. Der Maschinenführer teilte mir mit, dass die 
Maschine an manchen Tagen einige Stunden lang völlig normal 
funktioniere, an anderen Tagen aber sofort nach dem Starten eine 
Störung auftrete.

Zeitweise auftretende Fehler sind bekanntermaßen schwer zu finden, 
wobei CAN-Probleme besonders knifflig sind. Durch den Anschluss eines 
PicoScope konnten wir den CAN-Bus beobachten, während die Maschine 
arbeitete, und die Aufzeichnung stoppen, sobald der Fehler auftrat. 
 

Ein Kunde bemängelte einen bis zum Erreichen der Betriebstemperatur 
zunehmenden Leistungsverlust. Der Leistungsverlust war bei wärmerem 
Wetter stärker ausgeprägt.

Nach einer Reihe von eingriffsfreien Tests, wie z. B. der relativen 
Kompression, der Abgaspulsation und des Kurbelgehäusedrucks, wurden 
im nächsten Schritt eine Reihe von Signalen betrachtet, die eine gewisse 
Orientierung bieten sollten. Die Nutzung von 3 der 4 Kanäle und die Erfassung 
der Motordrehzahl, der Zylinderkennung und des Raildrucksensors lieferten 
einige diagnostische Hinweise. 

Die PicoScope-Software verfügt über integrierte mathematische Kanäle, die 
weitere Details im Signal aufzeigen können. 

Mit den kostenlosen seriellen Decodern konnten 
wir nachweisen, dass jedes Mal das 
Motorsteuergerät offline ging. Nachdem 
sichergestellt war, dass es keine Probleme mit der 
Stromversorgung und der Masse gab, wurde ein 
neues Motorsteuergerät eingebaut und das 
Problem war gelöst.

Die Kurbelwellenberechnung zeigte eine leichte 
Verlangsamung der Kurbelwellengeschwindigkeit 
an Zylinder 6. Zusammen mit dem Raildrucksensor 
deutete alles auf eine blockierte Einspritzdüse hin, 
und das alles haben wir innerhalb von 30 Minuten 
diagnostiziert!

Die vollständige Fallstudie 
können Sie mit diesem 
QR-Code aufrufen: 

Die vollständige Fallstudie 
können Sie mit diesem 
QR-Code aufrufen: 
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